
Brückner,	Peter
Stand:	31.08.2025

Geburtsdatum: 13.	Mai	1922

Sterbedatum: 10.	April	1982

Geburtsort: Dresden

Sterbeort: Nizza

Wirkorte: Zwickau;	Münster	<Westfalen>;	Heidelberg;	Hannover

Tätigkeit: Psychologe;	Hochschullehrer

Akademischer	Grad: Dr.	phil.

Biographische	Anmerkungen

Psychologie-Studium	in	Münster;	1957	Promotion;	mit	seiner	seiner	zweiten	Ehefrau	Erika	Brückner	Gründung	einer	Erziehungsberatungsstelle;	seit	1967
Professor	für	Psychologie	an	der	TH	Hannover;	Engagement	für	die	Studentenbewegung;	1968	Mitbegründer	des	Club	Voltaire	in	Hannover;	1972	wegen
angeblicher	Unterstützung	der	RAF	für	zwei	Semester	vom	Dienst	suspendiert;	1977	in	der	sog.	"Mescalero-Affäre"	wegen	der	Mitherausgabe	und
Dokumentation	des	"Buback-Nachrufs"	erneut	suspendiert;	1981	Aufhebung	aller	Disziplinarmaßnahmen;	sein	Nachlass	befindet	sich	im	Peter-Brückner-
Archiv	der	TIB/UB	Hannover
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